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Vaduz – Dr. Lars Kaiser, Assistenz-Professor am Lehrstuhl Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, 
Bank- und Finanzmanagement der Universität Liechtenstein gewann den ersten Preis im «Brandes 
Institute’s 2019 Call for Papers Contest» für seinen eingereichten Artikel «ESG Integration: Value, 
Growth and Momentum». 
 
ESG steht für «Environmental, Social and Governance». Es fasst Handlungsbereiche zusammen, um 
nachhaltig die Natur zu schützen, den sozialen Fortschritt sicherzustellen und die Governance-
Standards zu verbessern, die die Entwicklung und den Wohlstand der Weltwirtschaft stützen. 

Kaisers ESG-Studie ist eine direkte Schnittstelle zu der Veranstaltung «ESG Kompakt» an der 
Universität Liechtenstein, für welche alle grossen Verbände in FL gewonnen werden konnten. 
Sie liefert feinere Ergebnisse über die finanzielle Effektivität der ESG-Integration in Kombination mit 
aktiven Mainstream-Anlagestilen. Insbesondere zeigt sie, dass US-amerikanische und europäische 
Value-, Growth- und Momentum-Investoren die Nachhaltigkeitsperformance ihres Portfolios steigern 
können, ohne die finanzielle Performance zu beeinträchtigen. Durch die Erstellung von grössen- und 
branchenadjustierten Nachhaltigkeitsratings und die besondere Berücksichtigung charakteristischer 
Unterschiede von Corporate Governance-Aspekten liefert sie die Grundlage für eine erfolgreiche 
ESG-Integration. Die Ergebnisse tragen zur wachsenden Nachfrage nach nachhaltigen Produkten in 
der traditionellen Investmentindustrie bei und überwinden die Vorstellung, dass Nachhaltigkeit eine 
Belastung für die klassische Anlagepraxis darstellt. 

Das US-amerikanische Brandes Institute hat sich die Entwicklung von Ideen und Forschung zur 
Erweiterung der Investment-Community und des Verständnisses für Marktverhalten und 
Portfoliomanagement zum Ziel gesetzt. 
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